
Vsm Belzu Babel ._
'iist 61. Und thatcn ihnen nach dem ' gcseh
^ Mose, wie siesich an ihrem nächsten vcr -
t L t sHildethatten : und lödtclen sie.Also ward

' öeMgen tagcs das unschuldige hluter -

i »?k

Ml . ' ; Mos .i - ,i? . Hvr .i9,5.
tz. Aba Hclkia samt seinem weibe to-

AniKNUmn Susan »» , ihrer tochtcr ;

mit Zojakim , ihrem mann , und der
ganhcn sreundschaft : dastniHrSunchrli -
cheSan ihr erfunden ward .

64 . Und Daniel ward groß vor dem
volck vou dem tage an und hernach für
und für .

>̂81,
Vom Bel zu Babel .
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Ach dem todeAstyagis kam
SaS königreich an 'Lyrum
ausMersia .

_ 1. Und ' Daniel war stets
mde» königund ehrlicher gehalten , denn
Ostkunde des königs . ' Dan .s,r8 .

2. Nun hatten die zu Babylon einen ab -
M , derh'iestBcl : dem müstc mantäg -
H opfern zwdlf maltcr weihen , und
« hinschase, und drcg eimcr weins .

z. Und der köniq diencte dem akipitt
M ; und ging täglich hinab , denselben
Wbeten : aber Daniel betete seinen
Man .

e. Undder könig sprach zu ihm : Mar¬
in betestdu nicht auch den Betank Er
ckrsprach: Zeh diene nicht den göhen ,
KM Händen gemacht sind ; sondern dem
üiaiöigcnLSlt , der Himmel und erde ze¬
ucht hat und ein HLrr ist über alles ,
«>sdalebet.

!.Sa sprach der könig zu ihm : Heiltest
iadenndenBel nicht für einen lebendigen
MSichest du nicht , wie viel er täglich
» nndtrinckctk

6. Aber Daniel lachte , und sprach :
Pr könig, last dich nicht verführen ; denn
üch Bel ist inwendig nichts denn leimen ,
Manswendig eher« , und ' hat noch nie
chlsMen . ' Hir .zo, !? .

' . Da ward der könig zornig , und liest
« seinenPriestern rüsten , und sprach zu
Aai : Werder ihr mir nicht sagen , "wer
« opserverzehret ; so müsset ihr sterben ,

i. Könnet ihr aber beweisen , dast der
« isolchesverzehre : so must Daniel ster-
n>, denner hat den Bel gelästert . Und
Ml sprach : Za Herr könig , eSgeschc-
p »P , wi«dugcredthast .
i >>Ls waren aber ihrer siehenhig Prie¬

ster des Bel , ohne ihre wciber und kinder .
Und der könig ging mit Daniel in den tcm -
pcl des Bel .

10. Da sprachen die Priester desselben :
Siehe , wir wollen hinaus gehen ; und du ,
Herr könig , solt die speise »nd den tränet
selbst darsehen ; und die lhür nach dir zu-
schlicssen, und mit deinem eigenen ringe
versiegeln .

11. Und wenn du morgenS frühe wieder¬
kommst und findest , dast der Bel nicht al¬
les verzehret habe , so wollen wir gern ster¬
ben : oder Daniel must gctödtet werdender
solches aus uns gelogen hat .

ir . Sie ' vcrliesscn sich aber daraus , dast
siehatten einen heimlichen gang unter dem
tisch gemacht : durch denselben gingen sie
allezeit hinein ; und vcrzchretcn , was da
war . ' Bar .chv .

iz . Da nun die Priester hinaus waren ,
liest der könig dem Bel die speisevorschen .
Aber Daniel befahl seinen knechten , dast
sic afche holctcn : undliest dicselbige streu-
cn durch den ganhcn tcmpel , vor dem köni-
ge. Darnach gingen siehinaus , » nd schlos¬
sen die thür zu , und versiegelten siemit dcS
königes ringe , und gingen davon .

14. Die priestcr aber gingen des nachtS
hinein , nach ihrer gcwohnheit , mit -ihre «
iveibcrn und lindern : frästen und soffenal¬
les , was da war ,

1; . Und des morgens sehr frühe war der
könig auf , und Daniel mit ihm .

16. Undderkönigsprach : IstdaSsiegsl
unversehrct ?

17, Er alxr antwortete : Za , Herr könig .
Und so bald die thür aufgcthau war ; sähe
der könig auf den tisch, und riest mit lauter
stimme : Bel , du bist ein grosser gott und
ist nicht betrug mit dir .

NZH r is . Mer



Vom Drachen »» Babel . _

i ? Aber Daniel lachte , und Mt den kmLern . Und sie musten ihm zeigen»»
könig ,daß er nicht hinein ging ; und sprach : heimlichen gange , dadurch siewaren ein.
Siehe aus den 'baden , und merckc ; wes und auSgegangcn und verzehret hatten ,
lind lack lußstapien ? waS ans dem lischt war .

i ? Der konig sprach : 3 ch seh« wol fuß - 2, . Und der konig ließ sielödlen , und
« ansen manner , und weiber , und linder . gabDaniel denBcl in seine gewall : der.

Dawardderkönigzornig - midließ selbe zerstöret- chnund semcn
hie Priester sahen mit ihren weih ern und teinpel .

Vom Drachen zu Babel .
ezs war auch ein grosser dra - schm und zwei, schafk. Mer diese tag,

.Ä che daselbst , den die zu Bg - gab man ihnen nichts , aus daß sieDaniel
^ belanbeteten . fressensoltm .

^ rz . Und der königsprach zr . LZ war aber ein Prophet Hasiacue
, u Naiiict : Mi - ? will du von dem auch j» .̂ Ma : der halte einen bren gekocht,
sagen , daß crnichtZdmncmeheriicrgoße undbrodtcingcbwcktineinckicffeschiissel ;
sei, ? HieHc , erIebelM : denn er issct und und ging damit auss scld , daß mSdm
lrinchet .; und kaust nicht sagen , daß er schnitkern brachte ,
nicht ein lebendiger Mt scg. Darum so
siele ihn qn .

24 . Mer Daniel antwortete : Zch will
den HMRN , meinen KDtt , anbcten ;
dem derselbe ist der lebendige ÄDlk .

2; . Du aber , Herr könig , erlaube mir : . .. . .

so will ich diesen örachcn ümbrmgenohne weiß nicht , wo der graben ist.
einig schwer»! oder stanae . Unddcrkonig g; . Dg ' fasscteihnderengelobcnbcym
sprach :L » kSsin, ümerlansiek . Mops : und sührete ih» , wie ein starcker

26. Da nahm Daniel pcch , scttcZ und wiMgen Babe ! an öeiigraben . "Ejcch .s,z,
haar - und kachele cZunter einander , und ^ .
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zz. Und der enget des HEn n sprachzu
Habacnc : Du mnst daZ essen, das du tra¬
gest, dem Daniel bringen gen Babel in der
ILwei, graben .

Z4. UndHabaciicanworlele : HLrr ,
ich habe die stadl Babel nie gesehen und

> a .

»nachte küchlcin daran » , „ ndwarfsdcm
Lrachen in » maul : » nd der »rache barst

Und Habacuc rieffamd sprach : Da¬
niel , Daniel , mm hin daZessen, da - dir

davon mitten cnkjwep .Unö Daniel sprach :
Siehe , LaZsind euregöllcr .

27, Da nun die zu Babel solche» hör Pen ;
verdroß sie cs sehr , und machl 'm einen aus -
puhr wieder den könig.nnd sprachen : Unser
könig ist ein Zuüe wvtden ; denn er -hat den
Bel zerstöret ,» ,,» den brachen gelödtek, »nd
die Mcster mnbracht

(KLtt gesandt hat .
Z' .UnL Daniel sprach : ,HLrr ÄSik , du

gedenckestga ncuchan mich um » verlassest
die nicht , die dich Müssen »nd dich liebe»,

zs . Und er stund aus , und aß . Kbcr der
engel KSties brachie Habacuepon stnusi
an wieder an seinen ort ,

zs .Und der könig kam am siebententage,
Daniel z» klagen . Und da er zum graben
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. ^ ud su traim pordenkümg , » nd sam , nndhincinscha »ctc : siehc,dasaßD »-
m up ' » ^ b " ^ » ikl mitte ',, unter den, löwen .mcht , so wolle ,, w ,r dich und dem ganhcZ ^ o.Und der könig riest laut ,„nd sprach:
halis umbrmgeu , K HLrr ,dl, chSttIanieliS ,ü» bisteingras«— .

2? . Da NM, der konig sähe, daß siemit ANie ; „ nd ist sonstkein HM ,denn dm
gcwalt m, ihn drungcn : mnstk er ihnen Zunder ließ ihn ' anZ dem graben »c.h-
siet, Daniel „bergeaen . men : abcrSicandcrn , soihnzomtodewol -

graben , darin lag er sechs tage lang .
z, . Und eZwarensicsien köwenmigra -

sien , Lenen gab nmn täglich zwcen men -

^ 7:

men : avcroee uu - ee», .

ten brachthaben ,ließ er in de» graben wer¬
fen ; und wurden so bald yor seinen an,
gen von Len löwen verschlungen.
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